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Militärische Mutationen
Der Bundesrat hat mit Brevetdatum vom 16. Dezember 1951 nachstehende

Beförderungen im Verpflegungs-, Kommissariats- und Quartiermeisterdienst

vorgenommen:
Zu Majoren die Hauptleute:

Quartiermeister : Iseli Fritz, Aarau: Kohler Hans, Chur; Lehmann Alfred,
Genf; Pfister Eugen, Bern; Blanc Marcel, Lausanne.

Durch Verfügung des Eidgenössischen Militärdepartementes wurden eben-

falls mit Brevetdatum vom 16. Dezember 1951 befördert:

Zu Hauptleuten die Oberleutnants:

Quartiermeister: Chardon Marcel, Zürich; Hammer Jean, Zürich; Vogel
Walter, Frauenfeld; Bläuer Josef, Rapperswil; Guelat Marcel, Bern; Ott Paul,
Liebefeld b. Bern; Kernen Hermann, Bern.

Zu Oberleutnants die Leutnants:

Quartiermeister : Brtogli Werner, Basel; Werfen Peter, Brig; Schindler Fritz,
Windisch (AG); Schneuwly Othmar, St. Gallen; Beeler Franz, Schwyz; Gass Paul,

Binningen (BL); Häusermann Max, Zürich; Kämpf Roger, Muri (BE); von Känel

Roger, Burgdorf; Marti Kurt, Wallisellen; Saxer Otto, Bern; Dubois Martin,
Lausanne; Grob Eduard, Bern; Müller Hans-Ulrich, Langenthal; Schmid Walter,
Fehraltdorf; Starke Rene, Riehen b. Basel; Zünd Walter. Montlingen (SG).

Mitteilungen des eidg. Oberkriegskommissariates

Preisliste
für Truppen, Militärschulen und Kurse, gültig ab 1.Januar 1952

Kaffee, geröstet Pakete zu 1 kg oder
Kessel zu 10 kg

per kg Fr. 6.-

Kaffee-Zusatz Pakete zu 1 kg
Cartons zu 20 kg

per kg Fr. 1.15

Nescore Dosen zu 500 g
Kisten zu 24 Dosen

per Dose Fr. 5.60

Kaffeepulver, konserviert Dosen zu 500 g
Kisten zu 24 Dosen

per Dose Fr. 3.30

Kakaopulver, gezuckert Pakete zu 5 kg
Kisten zu 30 kg

per kg Fr. 2.40

Schokolademilchpulver Dosen zu 1 kg
Kisten zu 20 kg

per kg Fr. 3.80

Menage-Schokolade Blocks zu 50 g
Cartons zu 10 kg

per kg Fr. 4.60
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Schwarztee Pakete zu 500 g per kg Fr. 7.80
Lindenblüten Säcke zu 1 kg per kg Fr. 5.90

Würfelzucker Pakete zu 5 kg per kg Fr. 1.05

Cartons zu 20 kg
Kristallzucker Säcke zu 25 und 50 kg per kg Fr. 1.05

Reis Säcke zu 25 und 50 kg per kg Fr. —.90

Hülsenfrüchte:

Bohnen, weisse Säcke zu 25 und 50 kg per kg Fr. —.85
Gelberbsen Säcke zu 25 und 50 kg per kg Fr. —.85
Grünerbsen Säcke zu 25 und 50 kg per kg Fr. —.85
Linsen Säcke zu 25 und 50 kg per kg Fr. —.85

Teigwaren (alle Sorten) Kisten zu 20—30 kg per kg Fr. 1.—
Haferflocken Säcke zu 5 kg per kg Fr. —.85

Hafergrütze Säcke zu 10 kg per kg Fr. —.85

Rollgerste Säcke zu 10 kg per kg Fr. —.70

Maisgriess Säcke zu 25 kg per kg Fr. —.60

Mehl, geröstet Säcke zu 10 kg per kg Fr. —.65

Zwetschgen, gedörrt Kisten zu 25 kg per kg Fr. 1.30

Apfelschnitze, gedörrt Säcke zu 25 kg per kg Fr. 1.75

Birnen, gedörrt Säcke zu 25 kg per kg Fr. 1.75

Apfelmus, tafelfertig Dosen zu 5 kg per kg Fr. 1.—
Kisten zu 30 kg

Apfelpulver Dosen zu 2,5 kg per kg Fr. 4.—
Kisten zu 6 Dosen 15 kg

Speisefett Dosen zu 5 kg per kg Fr. 3.40

Kisten zu 20 kg
Speiseöl Kannen zu 10 und 20/25 kg per kg Fr. 2.80
T rockenkartoffein Kraftpapiersäcke zu 5 kg per kg Fr. 2.25

Dörrobst, gemischt Beutel zu 100 g 1 Port. per Port. Fr. — .40

Cartons zu 100 Port.
Zwetschgenmus, tafelfertig Dosen zu 2 kg per kg Fr. —.85

Kisten zu 30 kg
Suppenkonserven Kisten zu 400 Port. per Port, ä 50 g Fr. —.16
Frühstückkonserven Kisten zu 200 Port. per Port, ä 65 g Fr. —.35

Militär-Zwischenverpfiegung Kisten zu 100 bzw. p. Port, ä 90/100 g Fr. —.50
200 Port.

Kondens. Milch, 'ungezuckert Kisten zu 48 Dosen per Dose ä 340 g Fr. —.90

Vollmilchpulver Dosen zu 500 g per Dose ä 500 g Fr. 2.80

Kisten zu 24 Dosen
Konzentrierte Bouillon Dosen zu 1 kg per Dose ä 1 kg Fr. 5.50

Cartons zu 6 kg
Apfeltee VOLG Säcke zu 3 und 5 kg per kg Fr. 2.30

(Mindestquantum 3 kg)

Verschiedene Konserven:
Weisse Bohnen Kisten zu 24 Dosen per Dose ä 880 g Fr. —.95

Grünerbsen Kisten zu 24 Dosen per Dose ä 880 g Fr. 1.—
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Konfitüre Kisten zu 48 Dosen per Dose ä 500 g J o

Kisten zu 24 Dosen per Dose ä 1 kg Fr. 1.80
Tomatenextrakt Kisten zu 48 Dosen per Dose

ä 410 475 g Fr. - .90
Raisinel (Traubenkon- Cartons zu' 24 Dosen per Dose ä 1 kg Fr. 1.50

zentrat als Konfitüre)
Knäckebrot Kisten zu 100 Port. per Port, ä 140 g Fr. —.42
Militärbiscuits Kisten zu 100 Port. per Port, ä 200 g Fr. .42
Fleischkonserven Kisten zu 100 Port. per Port, ä 200 g Fr. 1.20
Schachtelkäse (in Dosen) Kisten zu 200 Port. per Port, ä 70 g Fr. —.55

Zucker-Notportionen Kisten zu 200 Port. per Port, ä 50 g Fr. —.10
Tee-Notportion Kisten zu 200 Port. per Port, ä 5 g Fr. —.10

Futtermittel:
Hafer Säcke zu 70 kg per 100 kg Fr. 36.—
Für Brieftauben:
Futterweizen Säcke zu 100 kg per 100 kg Fr. 36.—

Futtergerste Säcke zu 80 kg per 100 kg Fr. 36.—
Futtermais Säcke zu 100 kg per 100 kg Fr. 53.—
Futterwicken Säcke zu 100 kg per 100 kg Fr. 62.—

Eleu Ballen zu ca. 35/40 kg per 100 kg *Fr. 14.—
Stroh (Kantonnements- und Ballen zu ca. 35/40 kg per 100 kg *Fr. 8.50

Stallstroh)

Nur für Festungen:
Brot per kg Fr. —.48
Backmehl Säcke zu 50 kg per kg Fr. —.37
Kochsalz Säcke zu 50 kg per kg Fr. —.10
Käse in Laiben per kg Fr. 4.60

* Diese Preise sind nicht gültig für Selbsteinkäufe der Truppe.
Bei den Proviantbestellungen sind die Artikel in der Reihenfolge wie auf der Preisliste
aufzuführen.

Richtpreise des OKK für Januar und Februar

Für die Beschaffung von Lebensmitteln und Fourage, außerhalb der Waffen-
platze, hat das O. K. K. nachstehende Richtpreise, gültig für die Monate Januar
und Februar 1952, festgesetzt:

Brot: 3—4 Rp. per kg Ruchbrot unter dem ortsüblichen Detailverkaufspreis,
je nach Dauer und Umfang der Lieferungen.
Bei Lieferung von Brot an mobilisierende und demobilisierende Truppen
auf den Waffenplätzen durch die Lieferanten, die für die Lieferungen
bei K.Mob, vorgesehen, aber nicht Waffenplatzlieferanten sind, kann bis

2 Rp. pro kg Ruchbrot mehr bezahlt werden als der Preis der betref-
fenden Waffenplatzlieferanten beträgt.

Fleisch: Bis Fr. 3.80 per kg frisches Fleisch von inländischen Kühen der Kat. HC
(höchstens 20 o/o Knochen).
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Käse: a) Emmentaler- oder Greycrzerkäse, vollfett:
Fr. 4.56 per kg bei Bezug in ganzen Laiben bei Mitgliedern der

Schweiz. Käseunion AG.
Fr. 4.64 per kg bei Bezug in ganzen Laiben bei Nichtmitgliedern

der vorgenannten Union.
In Ausnahmefällen kann bei Kleinbezügen (Käse im Anschnitt) bis
15 Rp. per kg mehr bezahlt werden.

b) Tilsiterkäse:
Fr. 4.53 per kg bei Bezug von 1 Laib ä ca. 4 kg
Fr. 4.43 per kg bei Bezug von 2—5 Laiben ä ca. 4 kg
Fr. 4.38 per kg bei Bezug von 6—11 Laiben ä ca. 4 kg
Fr. 4.33 per kg bei Bezügen unter 250 kg, rollenweise

(1 Rolle ca. 50 kg)

Diese Preise verstehen sich franko Frachtgut Empfangsstation (nur Tal-
Bahnstationh sofern die Fracht bei Stückgut Fr. 8.— per 100 kg nicht
übersteigt. Eine diesen Betrag übersteigende Mehrfracht fällt zu Lasten
des Käufers.
Es wird den Truppen freigestellt, für Kochzwecke auch Sbrinz-Käse zu
beziehen und diesen dem Geldwert nach auf Basis des Preises für
Emmentaler in Portionen zu verrechnen.

Milch: 2 Rp. per Lt. unter dem ortsüblichen Kleinverkaufspreis für Konsummilch.
Muss die Milch unter besondem Kosten durch den Lieferanten von aus-
wärts beschafft werden, so kann ausnahmsweise für solche Lieferungen
die Preisermässigung auf 1 Rp. per 1 herabgesetzt, oder wenn der

Ortspreis ohnehin bescheiden ist, der volle Kleinverkaufspreis bean-

spracht werden.

Fleu: bis Fr. 14.50 per 100 kg in Ballen gepresst, franko Kantonnement oder
Stallungen geliefert;
bis Fr. 11.— per kg offen ab Stock.

Stroh: bis Fr. 10.— per 100 kg in Ballen gepresst, franko Kantonnement ge-
liefert;
bis Fr. 7.— per 1C0 kg Inlandstroh in Garben, franko Kantonnement
geliefert.

Sind Heu und Stroh zu den vorgenannten Richtpreisen nicht erhältlich, so sind
diese Waren frühzeitig beim Eidg. Oberkriegskommissariat zu bestellen.

NB. Wir können aus Platzgründen nicht alle 2 Monate die vollständige Liste
aller Artikel zum Abdruck bringen. Wir werden deshalb nur die Änderungen be-

kannt geben und auf diese Liste, die zweckmässigerweise aufbewahrt werden sollte,
verweisen. (Die Redaktion.)
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